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Mitteilung Todesfall 

Gestorben am 5. September 2025, in 
Wängi TG, Bommer Hubert, geboren am 
14. November 1930, Bürger von Wängi TG, 
verwitwet, wohnhaft gewesen in Wängi TG.  
Abdankung: Freitag, 19. September 2025, 
10.00 Uhr, Friedhof Wängi.

Gestorben am 5. September 2025, 
in Wängi  TG, Zuber Klara, geboren am 
19. März 1935, Bürgerin von Fischingen TG, 
verwitwet, wohnhaft gewesen in Wängi TG.  

Wir gratulieren

Heute, 10. September 2025, feiert Werner 
Dähler seinen 90. Geburtstag.

Der neue Lehrling stellt sich vor

Grüezi liebe Einwohner der Gemeinde Wängi.
Mein Name ist Levin Haag und ich bin 

der neue Lehrling der Politischen Gemeinde 
Wängi. 

Ich bin 15 Jahre alt und wohne mit mei-
nen Eltern und Geschwistern in Untertutt-
wil. In meiner Freizeit spiele ich sehr gerne 
Fussball beim FC Wängi und verbringe Zeit 
mit Freunden oder meiner Familie. Ich bin 
gespannt auf eine abwechslungsreiche und 
spannende Lehre, bei der ich 6 verschiedene 
Abteilungen (Einwohnerkontrolle, Steuer-
amt, Gemeindekanzlei, Bauamt, Sozialamt 
und Finanzen) besuchen darf. Ich freue 
mich auf die kommenden Jahre und darauf, 
Sie schon bald am Schalter bedienen zu dür-
fen.� Levin Haag

Bettenfachgeschäft

Entdecken Sie den ultimativen  
Schlafkomfort mit Technogel  

Matratzen - jetzt probeliegen!

Bahnhofstrasse 18
8355 Aadorf

www.himmlisch-traeumen.ch
+41 56 281 90 90

Baubewilligungsgesuche

Gesuchsteller: Bruno Pfranger Immobilien, 
Herrenwiesstrasse 5, 8356 Ettenhausen 
TG. Vorhaben: Luft/Wasser Wärmepumpe 
erstellen. Lage: Parz. Nr. 68, Frauenfelder-
strasse 20, 9545 Wängi. 

Gesuchsteller: Magnus und Claudia Stei-
ert, Lärchenweg 2, 9545 Wängi. Vorha-
ben: Ersatz Thujahecke durch Sichts-
chutzelemente, Vergrösserung Sitzplatz, 
Erstellung Kiesplatz mit Hochbeeten, 
Wassertank zur Regenwassersammlung. 
Lage: Parz. Nr. 1626, Lärchenweg 2, 9545 
Wängi.

Altmetallsammlung vom  
Donnerstag, 18. September 2025

Am Sammeltag den 18. September 2025 kann den ganzen Tag das Altmetall in die bereit-
gestellten Container deponiert werden.

Wängi:	 Wilen, Werkhof Ebnet und Parkplatz hinter Gemeindehaus
Hunzikon/Rosental:	 Trafostation bei Murgbrücke
Tuttwil:	 Vorplatz ehemalige Käserei, Pupikoferstrasse 33

Das Altmetall darf nur am Sammeltag in die bereitgestellten Container deponiert werden 
und nicht bereits Tage zuvor an den Sammelplätzen abgelagert werden.

Es können folgende Gegenstände mitgegeben werden: Altmetallabfälle aus privaten Haus-
haltungen wie Pfannen, Eisenstangen, Drahtgitter, Maschinenteile, Velos und Mofas ohne 
Pneu, Metallmöbel usw.

Nicht mitgenommen werden: Büchsen, Komplette Landmaschinen, Altautos, Pneus, Bat-
terien, Gasflaschen, Feuerlöscher, Büroelektronik, Elektro-Haushaltgeräte, gefüllte Eisen-
fässer, brennbare Materialien, Flüssigkeiten, Gifte, Kehricht etc.
Schon kleine Camping-Gasflaschen können bei der Verarbeitung grossen Schaden verursa-
chen. Bitte bringen Sie leere Gasflaschen zurück an die Verkaufsstelle.
Elektrische und elektronische Haushaltsgeräte (wie z.B. Geschirrspüler, Kochherde, Waschma-
schinen, Toaster, Kaffeemaschinen, Staubsauger, Bügeleisen, Haartrockner etc.) können bei 
den Verkaufsstellen und bei spezialisierten Recyclingunternehmen gratis abgegeben werden.

Gesuchsteller: Tierarztpraxis Dammbühl AG, 
Stettfurterstrasse 6, 9545 Wängi. Vorha-
ben: Erstellung Aussenzugang. Lage: 
Parz. Nr. 1222, Stettfurterstrasse 4, 9545 
Wängi. 

Gesuchsteller: Roberto und Simone Muriel, 
Nelkenweg 6, 9545 Wängi. Vorhaben: Ter-
rassenüberdachung. Lage: Parz. Nr. 1748, 
Nelkenweg 6, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: Stefan und Mirjam Schoch, 
Heiterschenstrasse 4, 9545 Wängi. Vorha-
ben: Neubau Tiny House. Lage: Parz. Nr. 
2468, Heiterschenstrasse 4b, 9545 Wängi.

Fortsetzung S. 2
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Ankündigung 
Herbstsammlung 2023 

Gutes tun, tut gut ... 

PRO 
SENECTUTE 

Thurgau 

Die diesjährige Herbstsammlung findet vom 18.09. 
bis 28.10.2023 statt. In den meisten Thurgauer 
Gemeinden wird wieder eine Haustürsammlung 
durchgeführt. 

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie unsere Angebote 
und Dienstleistungen für die ältere Bevölkerung. 
Herzlichen Dank! 

Ihre Pro Senectute Thurgau 

Ankündigung
Herbstsammlung 2025

Die diesjährige Herbstsammlung der Pro Senectute 
findet vom 22.09.2025 bis zum 25.10.2025 statt. In 
den meisten Thurgauer Gemeinden wird wieder 
eine Haustürsammlung durchgeführt. Unsere 
freiwilligen Sammler sind unterwegs und freuen 
sich auf Ihre Unterstützung.

Mit Ihrer Spende helfen Sie, unsere Angebote 
und Dienstleistungen für die ältere Bevölkerung 
aufrecht zu erhalten.

Herzlichen Dank für Ihren Beitrag!

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Friede eine Erlösung.

Traurig und doch dankbar nehmen wir Abschied  
von meinem treuen Ehemann, Vater,  
Schwiegervater und Grosspapa

Hans Tuchschmid
1. Juli 1950 – 31. August 2025

In stiller Trauer:
Elsbeth Tuchschmid-Thalmann
Christian und Karin Tuchschmid-Müller
Daniel und Tamara Tuchschmid-Butschuk mit Aaron & Ben
Florian und Sandra Tuchschmid-Stark mit Finja & Yari

Wir danken allen, die Hans auf seinem Lebensweg mit Liebe und 
Respekt begegnet sind. Landwirt war seine Berufung und somit Taten 
wichtiger als Worte.

Ein spezieller Dank geht an das Pflegepersonal des Bürgerspital;  
Wohnen am Singenberg in St.Gallen für die fürsorgliche Pflege in sei-
nen letzten Wochen.

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Traueradresse: Elsbeth Tuchschmid, Bürgerweg 2, 8360 Wallenwil

In herzlichem Gedenken – Die Trauerfamilie

Unvergessliche  
Momente schaffen
Am 13. September 2025 nimmt der Cevi 
Wängi erneut am schweizweiten Cevi-Tag, 
dem nationalen Schnuppertag des Cevi, 

  SCHNUPPERN AM 

CEVI TAG 
13.09.25 

Weitere Infos: www.cevi-waengi.ch Mail: al@cevi-waengi.ch 

14:00 – 17:00 Uhr 
 

Treffpunkt: Adlerhaus, Dorfstrasse 29, 9545 Wängi 
 

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom  
10. September 2025 bis 29. September 2025 
während der ordentlichen Bürozeiten zur 
Einsichtnahme bei der Gemeindeverwal-
tung (Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein recht-
liches oder tatsächliches Interesse gebunden 
und in schriftlicher Form mit Antrag und 
Begründung während der Auflagefrist beim 
Gemeinderat, 9545 Wängi, einzureichen.

Christian Gamper  
in’s Wahlbüro
Liebe Wängenerinnen 
und Wängener. Ich er-
kläre mich hiermit bereit 
im Wahlbüro die offene 
Vakanz zu schliessen. 

In Hunzikon aufge-
wachsen, kenne ich unser 
Dorf und einen Grossteil 
der Bevölkerung bestens. 
Ich engagiere mich seit 30 Jahren im Samari-
terverein und bin sozial bestens vernetzt.

Gerne kandidiere ich für die SVP Wängi für 
dieses Amt. Ich bin gelernter Kaufmann und 
am 1. August 1978 geboren, ledig und unvor-
eingenommen. 

Als emphatische Person, singe ich als Te-
nor jeweils dienstagabends im Männerchor. 
Ich schwimme gerne, bin gerne in der Na-
tur und bei schönem Wetter auch im Alp-
stein für Wanderungen unterwegs.

Für Ihre Unterstützung bedanke ich 
mich bestens.� Christian Gamper

teil. Dieser besondere Anlass lädt Kinder 
ab dem Kindergartenalter ein, in die Cevi-
Welt hineinzuschnuppern, die Natur zu 
entdecken und einen abwechslungsreichen 
Nachmittag zu erleben. Auch Eltern und 
Interessierte sind herzlich willkommen, 
den Cevi Wängi kennenzulernen.

Der Cevi-Tag wird gleichzeitig an rund 
80 Orten in der ganzen Schweiz durchge-
führt. Das abwechslungsreiche Programm 
umfasst Aktivitäten wie Spielen im Freien, 
eine Schatzsuche, gemeinsames Bräteln im 
Wald und vieles mehr. Auch im Cevi Wängi 
haben engagierte Leitende schon zahlreiche 
Stunden investiert, um einen spannenden 
Nachmittag für neue und bekannte Kinder 
zu planen und ihnen einen unvergesslichen 
Cevi-Tag zu ermöglichen.

Das Ziel des Cevi-Tages ist es, Kindern 
und Jugendlichen eine sinnvolle und erleb-
nisreiche Form der Freizeitgestaltung zu 
zeigen – draussen in der Natur Abenteuer 
erleben und das Miteinander des Cevi ge-
niessen. Ausserdem bietet er einen Vorge-
schmack auf die Lager, die jedes Jahr im Zelt 
oder im Haus stattfinden.

Der Cevi-Tag 2025 in Wängi startet am 
Samstag, 13. September 2025, um 14.00 
Uhr beim Adlerhaus (Dorfstrasse 29, 9545 
Wängi). Ab dem Kindergartenalter kön-
nen Kinder am vielseitigen Nachmittags-
programm teilnehmen. Ab 16.00 Uhr sind 
alle Eltern eingeladen, mit uns gemeinsam 
einen feinen Zvieri zu geniessen. Ebenfalls 
wird es dann auch Infos zum Cevi und die 
Möglichkeit für Austausch mit den Leiten-
den und anderen Eltern geben.

Weitere Informationen finden sich auf 
www.cevi-waengi.ch, Kontakt: Lena Huber 
v/o Maeva, al@cevi-waengi.ch

Nächste Wängenerblättli
	Ausgabe Nr.	 Annahmeschluss 17 h

	 34	 17. Sept.	 Mo.	 15. Sept.
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Als ‚Food waste‘ kein Thema war
 

Das Ortsmuseum zeigt in der überarbeiteten Ausstellung einen  
Einblick in die Veränderung der Landwirtschaft in den  

letzten 200 Jahren. Gezeigt werden auch Zeugen dieser  
Geschichte in unserer Gemeinde.  

Da die Ausstellung über das Handy mit den darin verbauten  
Erfindungen letztes Jahr auf grosses Interesse stiess,  
ist diese Ausstellung dieses Jahr nochmals zu sehen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Stiftungsrat Ortsmuseum Wängi 

www.ortsmuseum-waengi.ch

Ortsmuseum Wängi
Sonntag 14. September 10.30 - 16.00 Uhr

Jetztanmelden

einem Bade-Erholungsnachmittag ein.

Datum: Donnerstag,

hr in Stettfurt (Dorfplatz)

  
  
  
Ort: Mineralheilbad in St. Margrethen

Abendessen: Ristorante Porto in Romanshorn

Ticketverkauf:

Kostenbeitrag: nkl. Carfahrt, Eintritt und Abendessen)

Und mein Leben fragte mich:
«HAST DU MICH GELEBT?»
Und ich antwortete: 
«JA, VOLLER KRAFT, FREUDE UND ZUVERSICHT.  
UND JETZT BIN ICH BEREIT LOSZULASSEN.» 

Nach einem langen, erfüllten Leben durfte unser Vater und Grossvater 
nach kurzer Krankheit zu Hause einschlafen.

HUBERT BOMMER-MÜLLER
14.11.1930 – 05.09.2025

In stiller Trauer:
Thomas und Veronika Bommer mit Daniel und Andrea
Regina und Fredi Carlini
Theresa und Peter Kattwinkel mit Oskar, Emil, Helena und Maria
Marianne Bommer und Kurt Stricker 
Esther Bommer mit Marek und Linda

Die Trauerfeier findet am 19. September 2025 um 10.00 Uhr in der kath. 
Kirche Wängi statt, Besammlung auf dem Friedhof. 

Anstelle von Blumen gedenke man der eins a spitex in Wängi:  
CH68 8080 8001 0391 0827 6

Traueradresse:  
Geschwister Bommer, Steinlerstrasse 6, 9545 Wängi 

Chorreise Gemischter 
Chor Tuttwil
Unser diesjähriger Ausflug führte uns bei 
prächtigem Wetter ins schöne Appenzeller-
land. Die erste Station war die Schaukäserei 
in Stein AR, wo wir eine Führung mit Infor-
mationen zur Käseherstellung und zu Ap-
penzeller Besonderheiten geniessen durften. 

Der erste Appetit wurde mit verschiede-
nen Sorten Appenzeller Käse gedeckt. Danach 
ging es weiter nach Jakobsbad und rauf auf 
den Kronberg, wo wir das Mittagessen einnah-
men. Frisch gestärkt genossen wir die Aus-
sicht auf Säntis und Alpstein, wobei der Blick 
auch westwärts Richtung Heimat schweifte. 
Dies bewog uns zu einem spontanen Ständli 
mit dem neu inszenierten und stark impro-
visierten Hinterthurgauerlied. Nach dieser 
Glanzleistung ging es zurück ins Tal, wo ei-
nige sich noch eine rasante Fahrt mit der Ro-
delbahn gönnten. Ein weiterer Höhepunkt war 
der Abstecher nach Degersheim in die Dream-
factory, wo wir eine Welt der Magie und einen 
Hauch von Showbusiness erleben durften. Die 
vielen Eindrücke aus dieser Ausstellung führ-
ten uns danach müde und zufrieden zurück 
nach Hause. Einen herzlichen Dank an Mar-
grit Wolfensperger für die Organisation dieses 
erlebnisreichen Tages.� Dominik Gmür
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Malergeschäft 
Graf & Höltschi GmbH 
S. Graf       079 567 62 28 

 Ph. Höltschi       077 203 85 55 

 

GrafHoeltschi@hotmail.com 

 

www.GrafHoeltschi.ch 

 

Malerarbeiten | Tapezieren | Verputzen | Farbberatung | Schimmelbehandlung 

Graf & Höltschi GmbH | Pupikoferstrasse 33 | 9546 Tuttwil 

 

Spiele des FC Wängi: 10. – 16. September 2025
Mi.	10.	 20.00 Uhr	 Wängi I	 -	 Bütschwil I
Fr.	 12.	 20.00 Uhr	 Wil	 -	 Wängi Sen. 30+ 
		  20.00 Uhr	 Wil II 	 -	 Wängi III 
		  20.00 Uhr	 Wängi Sen. 40+	 -	 Wattwil
Sa.	13.	 10.00 Uhr	 Neukirch-Egnach 	 -	 Wängi Junioren D SK 2 
		  12.00 Uhr	 Wängi Junioren C SK 1	 -	 Steckborn 
		  13.00 Uhr	 Märstetten	 -	 Wängi Junioren D SK 1 
		  14.00 Uhr	 Wängi Junioren B SK 1	 -	 Münsterlingen 
		  17.00 Uhr	 Wängi II	 -	 Steckborn I 
		  18.00 Uhr	 Tobel-Affeltrangen I	 -	 Wängi I
Di.	 16.	 20.00 Uhr	 Frauenfeld	 -	 Wängi Sen. 40+

 
TEX-MEX WOCHEN 

im Schäfli jeden Abend ab 17.00h 
Tex-Mex Klassiker-deftig, würzig & unwiderstehlich 

1.–30. September 2025 

✔✔ FAJITAS 

✔✔ BURRITOS 

✔✔ QUESADILLAS 

✔✔ BURGERS 
PS: ab 1. Oktober 2025 WILDZEIT 

Reservierung: 052 378 12 39, info@schaefli-waengi.ch 

Kinogenuss in  
Lachen-Anetswil!
Am 22./23./24. August war den Filmen 
«Heidi», «Bon schuur Ticino» und «Hölde,  
die stillen Helden vom Säntis» jeweils ein 
«volles Haus» beschieden! Bei der Veran-
staltung des Dorfvereins Anetswil waren je-
den Abend die 50 «geplanten» Sitzplätze be-
setzt. Grossen Anteil dabei hatte natürlich 
das Wetterglück – aber auch die ausgewähl-
ten Filme fanden grossen Anklang. Vor al-
lem am Freitag wurden sehr wenige Auto-
parkplätze benötigt, da Familien per Velo 
oder zu Fuss den Schulhausplatz anstreb-
ten, aber auch am Samstag und Sonntag 
fanden die Meisten «das Kino» ohne Auto. 

Neben den Filmvorführungen auf der 
grossen Leinwand, überzeugte auch das 
engagierte Team des Dorfvereins mit Köst-
lichkeiten wie Spiessli vom Grill, Würsten, 

Pommes frites und – natürlich Popcorn und 
Glace. Diverse Getränke konnten dazu in der 
gedeckten Festwirtschaft genossen werden. 
Die halt doch etwas kühlen Nächte wurden 
schliesslich durch mitgebrachte Wolldecken 
zum gemütlichen Open-Air-Kino-Erlebnis. 
An dieser Stelle sei allen gedankt, welche 
durch etwelche Hilfsmittel und Mithilfe zum 
Erfolg beigetragen haben – und schliesslich 
allen Besuchern aus Nah und Fern. 

Schnupperanlass  
Jubla Wängi
Pippi Langstrumpf steckt in Schwierigkei-
ten: Ihre Goldmünzen sind verschwunden! 
Nur gemeinsam können wir sie zurückho-
len. Dazu braucht es Mut, Köpfchen und 
jede Menge Teamgeist – perfekt für einen 
Nachmittag voller Spiel, Spass und Action 
im Wald.

Treffpunkt ist am 27. September um 13.30 
Uhr bei der katholischen Kirche in Wängi. 

Pack eine Trinkflasche ein, zieh dir gu-
tes Schuhwerk und Kleider für den Wald an, 
und bring deine Freunde gleich mit. Es dür-
fen alle Kinder ab dem 1. Kindergarten mit-
kommen. 

Und das ist erst der Anfang: In der Jubla 
erlebst du regelmässig abwechslungsreiche 
Nachmittage voller Abenteuer, Spiele und 
Kreativität. Gemeinsam verbringen wir Zeit 
in der Natur, kochen über dem Feuer, sind 
kreativ, machen Ausflüge und verbringen 
unvergessliche Lagerwochen. Kurz gesagt: 
Langeweile hat bei uns keine Chance!

Also sei dabei und erlebe einen unver-
gesslichen Nachmittag mit Jungwacht Blau-
ring Wängi. 
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ANDACHT 

            in der  
      Kapelle  
            Tuttwil 

 
 Sonntag, 14. September 

19.30 Uhr 
 

Thema: „Frucht bringen  
– auch wenn die Tage  

kürzer werden“  
 

Rosi Ammann, Flöte  
Ernst Ammann, Klavier 

Pfr. Lukas Weinhold, Worte 
  
  

Sehr herzlich lädt ein 
Evang. Kirchgemeinde Wängi 

 
 

 
 
 

Jubiläumsaktion 5:
20 % Rabatt
auf Vorhang- und Möbelstoffe 

Dorfstrasse 20 · 9545 Wängi 
Telefon 052 378 12 51
www.innendekoration-mueller.ch

mit Ausmass-Service, Näherei und 
Polsterei 

Aktion gültig bis 30.9.2025

Bodenbeläge, Parkett, Polsterei, 
Vorhänge, Bettwaren

Jubiläum
J a h r e

Kinderartikel- und 
Spielzeugbörse Wängi
Am kommenden Freitagabend sowie Sams-
tagmorgen (12. und 13.9.2025) wird zu-
gunsten der Frauengemeinschaft Wängi die 
traditionelle Kinderartikel- und Spielzeug-
börse in der Dammbühlhalle organisiert.

Am Freitagabend von 19.15 – 20.30 Uhr 
sowie am Samstagmorgen von 09.00 – 10.30 
Uhr haben Sie die Gelegenheit, gut erhal-
tene und zeitgemässe Herbst- und Win-
terkleider (Grösse 62 – 176), Schuhe, Win-
tersportartikel, Kinderwagen, Autositze, 
Spielsachen, Kinderbücher und Kleinkin-
derartikel zu kaufen. 

Es besteht ausserdem die Möglichkeit, 
einwandfreie Artikel an den Verein «Herz 
für Kinder» zu spenden. Alle Infos finden 
Sie unter: https://fgwaengi.clubdesk.com/
verein/kinderartikelboerse

Auskünfte erteilt gerne Melanie Schwa-
ger schwager.melanie@outlook.com

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Derby gegen Frauenfeld
Der FC Wängi empfing im dritten Meister-
schaftsspiel den Absteiger aus der 2. Inter-
regional, den FC Frauenfeld, zum Derby auf 
der Grosswies.

Es sollte endlich der erste Sieg für den 
FC Wängi her. Wängi ging mutig ins Spiel 
und suchte sofort den Weg nach vorne. Be-
reits in der 4. Minute hatte G. Tedesco die 
erste Gelegenheit. Er generierte einen Ab-
praller, doch C. De Rosa kam nicht rechtzei-
tig an den Ball. Eine Minute später vergab 
C. De Rosa erneut, als er den Ball über das 
Tor jagte. Kurz darauf zwang er die Gäste 
mit aggressivem Pressing im Aufbauspiel zu 
einem Fehler, schickte den flinken S. Böhi 
an die Grundlinie, der clever zurücklegte 
auf L. Azizi, welcher zum 1:0 traf. Doch die 
Freude währte nur kurz. Bereits in der 8. 
Minute trafen die Gegner zum 1:1. Nur drei 
Minuten später stand es sogar 1:2, als die Ab-
wehr F. Kreis völlig vergass und dieser ohne 
Mühe einschieben konnte. In der 23. Minute 
wurd M. Benic steil geschickt und verwan-
delte abgeklärt zum 1:3. Dank Torhüter T. 
Rusch und einem weiteren Alu-Treffer blieb 
es beim 1:3-Halbzeitstand. 

Die erste Chance im zweiten Durchgang 
gehörte wieder den Gastgebern. In der 50. 
Minute setzte C. De Rosa zum Abschluss an, 
schoss aber drüber. Ein mögliches Come-

Waffenlauf Muri
Über 200 Waffenläuferinnen und -läufer ha-
ben die 14.81 km Strecke in einem grünen 
Tenue und einer Packung auf dem Rücken 
erfolgreich gemeistert. Bei den Männern ge-
wann Vorjahressieger Stefan Bruggmann aus 
Münchwilen TG (Lauftreff Wängi) in einer su-
perschnellen Zeit von 1 Stunde und 27 Sekun-
den vor dem letztjährigen 2. Marco de Mar-
tin aus Frauenfeld TG (Wängi) in 1 Stunde, 
1 Minute und 22 Sekunden und Peter Bader 
aus Islikon TG in 1 Stunde, 4 Minuten und 6 
Sekunden. Auch bei den Frauen steht die Vor-
jahressiegerin zuoberst auf dem Podest: Jes-
sica Aeschbach aus Laufen BL gewinnt in 1 
Stunde, 11 Minuten und 31 Sekunden vor Da-
niela Sprenger aus Häfelfingen BL in 1:17,03 
und Luna Matthias aus Liestal BL in 1:19,29.

Stefan Bruggmann (vom Lauftreff Wängi) 
läuft einsam Richtung 2. Meisterschafts Ti-
tel im Waffenlauf. Marco De Martin dicht ge-
folgt auf dem 2. Gesamt Rang ist in gewalti-
ger Frauenfelder Form. Felix Zehnder Wängi, 
auf dem Gesamt 5. und 3. Rang in der Katego-
rie der über 50ig jährigen 5 Minuten dahinter. 
Auch Martin Ruckstuhl (Lauftreff Wängi) als 
6. in der Gesamtwertung lässt sich ebenfalls 
sehen. Fabian Zehnder als Gesamt 12. und den 
schon 2. Kategoriensieg nach Lenzburg, kann 
endlich sein Potenzial ausschöpfen. Emanuel 
Hörnlimann aus Tuttwil, mit einem tollen 
Lauf war sichtlich zufrieden. Gefolgt von sei-
nem Bruder Jonas Hörnlimann, der immer 
mehr in seiner Fraufelder-Form aufblüht.

Somit hat der Lauftreff Wängi wieder 
eine beachtilche Truppe, mit guten Leis-
tungen in einer guten Frühform.

back wurde in der 61. Minute endgültig zu-
nichtegemacht, als C. Stern zum 1:4 traf. 
Am Ende stand eine deutliche 1:4-Nieder-
lage für den FC Wängi, der mutig begann, 
dann aber vom Favoriten aus der Kantons-
hauptstadt klar in die Schranken gewiesen 
wurde.� Raphael Blöchlinger
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Kantonales Pfaditreffen 
in Münchwilen
Am Wochenende des 6. und 7. September 
trafen sich die Pfadis des ganzen Kantons
Thurgau in Münchwilen und forschten an 
neuen Erfindungen. Das KaTre 2025 war ein 
voller Erfolg.

Bereits am Samstag wurden das Schüt-
zenhaus und das Schulgelände Oberhofen in 
Münchwilen von der Pfadi- und der Piostufe 
eingenommen. Sie wurden auf ihr Können 
in den verschiedenen Pfadi-Techniken ge-
testet. Unter anderem wurde der Umgang 
mit Karte, Kompass und Kroki geprüft. Na-
türlich kamen auch Spiel und Spass nicht 
zu kurz! Als Abendprogramm wurden, ne-
ben typischen Pfadispielen, auch Singen am 
Lagerfeuer oder Basteln von Erinnerungs-
stücken angeboten.

Am Sonntag griffen dann auch die jün-
geren Pfadis, also die Biber und Wölfe, ins 

Turnfahrt FTV
Am frühen Samstagmorgen machte sich 
eine Gruppe von 24 FTV-Frauen auf ihre 
Turnfahrt. Mit dem Zug ging es bis nach 
Kaiserstuhl OW, von wo unser Weg über den 
Brünig nach Brienz führte und von dort am 
zweiten Tag weiter nach Interlaken, bevor es 
mit dem Zug wieder nach Hause ging. 

Ganz bewusst war unser Ausflug in sie-
ben Etappen geteilt, damit jede Frau selbst 
entscheiden konnte, wie viel Strecke sie zu 
Fuss zurücklegen will oder kann. Während 
es die einen sehr gemütlich angingen und 
nur eine Teilstecke zu Fuss zurücklegten 
(die war Pflicht…) und den Rest mit Zug 
oder Schiff, gab es doch auch drei Frauen, 
welche alle sieben Etappen zu Fuss absol-
viert haben, was doch ca. 40 km Gehdistanz 
gespickt mit einigen Hundert Höhenmetern 
waren. Respekt Frauen!

Natürlich durfte auch dieses Jahr der 
Sprung in ein (kaltes) Gewässer nicht feh-
len, genausowenig wie gemütliche Zeit bei 
gemeinsamen Mahlzeiten, Hosä abä spielen 
oder viel Zeit zum plaudern. So haben wir 
zusammen zwei tolle, erlebnisreiche Tage 
verbracht, viel gelacht, gewandert, gespielt, 
gejammert und genossen. Die Reiseleitung 
bedankt sich bei der Co-Reiseleitung für die 
Organisation des herrlichen Wetters sowie 
bei allen Mitreisenden für s Mitkommen, 
Unterstützen und die vielen positiven Rück-
meldungen. Das war ein richtig stimmiger, 
fröhlicher FTV-Ausflug!

Geschehen ein. Es gab insgesamt zehn Mot-
toposten, welche in den Quartieren Oberh-
ofen und Mörikon verteilt waren und von 
verschiedenen Thurgauer Pfadiabteilungen 
betreut wurden. Die Pfadfinder trafen dort 
auf Biberforscher Dorian Dammwart, Vul-
kanforscherin Dr. Olga Obsidian, Raketen-
forscher Dr. Herbert Helioktober und Auto-
mobilforscherin Dr. Daria Düsentrieb. An 
den Posten konnten sich die jungen Erfin-
der in Knöpfen, Naturkunde, Morsen, Sama-
riter und diversen anderen Pfaditechniken 
beweisen.

Schliesslich konnten die besten Erfin-
dungen in Münchwilen vorgestellt und die 
erfolgreichsten Pfadi-Gruppen prämiert 
werden. Das KaTre 2025 war ein abenteuer-
liches Wochenende mit spannendem Wett-
kampf, vielen neu geschlossenen Bekannt-
schaften und grossartigen Pfadimomenten. 
Nächstes Jahr wird das Kantonale Pfaditref-
fen in Weinfelden stattfinden, die Vorfreude 
ist bereits riesig.

Turnfahrt nach Biel
Am Samstagmorgen um 06.40 Uhr traf sich 
eine grosse Schar des Aktiv TV Wängi am 
Bahnhof. Der Vormittag beinhaltete eine Ak-
tivität im Lasercity Biel, einer grossen La-
ser-Tag-Arena, wo die Teams gegeneinander 
antraten. Anschliessend sorgte die Mittags-
pause am Seeufer für Entspannung, wobei 
einige die Gelegenheit nutzten, sich im Bie-
lersee abzukühlen. Am Nachmittag standen 
eine Stafette und eine Foto-Challenge auf 
dem Programm. Dabei konnten die Gruppen 
Biel erkunden und ihre Kreativität unter Be-
weis stellen. Nach der Challenge ging es be-
reits weiter ins Pfadiheim Orion, wo wir die 
Unterkunft bezogen haben. Das Abendessen 
genossen wir im Restaurant Italia und lie-
ssen dann gemeinsam den Abend ausklingen.

Am Sonntag setzte die Gruppe die Reise 

nach Twann fort, wo sie sich im Restaurant 
zum Alten Schweizer zum Mittagessen traf. 
Der Nachmittag sah eine Schifffahrt zur St. 
Peterinsel vor. Dort blieb genügend Zeit, die 
Insel zu besichtigen oder um ein Glace zu 
geniessen. Nach der Überquerung der Insel 
traten die 26 Reisenden von Erlach aus die 
Heimreise an.

Turnfahrt Männerriege
22 Turner brechen kurz vor sieben Uhr in 
Wängi auf zur Turnfahrt ins Wallis. Die 
Reise geht über Zürich und Bern durch den 
neuen 35 km langen Lötschbergtunnel nach 
Visp. Dort stossen zwei weitere Turner zur 
Gruppe dazu. Von Visp geht es mit dem Post-
auto auf schmalen Strassen und durch enge 
Kurven hinauf bis zum Restaurant Pano-
rama auf der Bürchneralp.

In der Gartenwirtschaft stärken sich die 
Turner mit einem Getränk. Plötzlich reg-
net es, doch die Sonnenschirme die schnell 
geöffnet werden, schützten die Wanderer 
vor den Regentropfen. Die Männerriege 
teilt sich auf in zwei Gruppen. Die eine 
Gruppe nimmt einen kürzeren Weg unter 
die Füsse zur Brandalp. Die zweite Gruppe 
wandert in die Höhe auf über 2000 M.ü.M. 
Die Mittagsrast ist bei einer Alphütte mit 
Hotpot. Nach der Mittagsrast wird die Wan-
derung fortgesetzt. Das Ziel die Brandalp 
erreichen alle rechtzeitig für die letzte Tal-
fahrt mit dem Sessellift nach Unterbäch. 
Dabei entscheiden sich einige Turner mit 
dem Trottinett nach Unterbäch zu fahren. 

Die Männerriegler übernachten im Ho-
tel Alpenhof in Unterbäch mitten im Dorf. 
Sie essen sehr fein, trinken einen guten 
Wein und träumen von der Walliser Berg-
welt.

Am Sonntag geht es weiter nach Ei-
scholl. Die Wandergruppe nimmt den Ses-
sellift auf die Brandalp. Von der Brandalp 
wandern die Turner 2 Stunden bis zum 
Restaurant Egga. Das Essen wird vorzüg-
lich zubereitet vom Egga Küchenteam. Das 
wunderbare Dessert, das viele wählen, ist 
eine hausgemachte Egga Mega Cremes-
chnitte.

Der Schlussspurt im Wandern ins Dorf 
Eischoll hinunter geht ganz munter. Die 
Wanderer suchen die Bergstation der Gon-
delbahn. Sie finden die Bergstation im un-
tern Dorfteil. Sie ist nicht bei Talstation der 
Sesselbahn nach Unterbäch. Mit der Gon-
delbahn geht es hinab ins Rhonetal nach 
Raron. In Raron reicht die Zeit für ein Bier 
im Restaurant Burg.

Die Turner reisen nach dem Halt in der 
Beiz zurück in die Ausserschweiz. Der Zug 
fährt durch den langen Tunnel nach Bern. 
Dort steigen die Männerriegler um in den 
Romanshornzug. In Frauenfeld ein letz-
tes Mal umsteigen ins Wilerbähnli, das die 
Turner wohlbehalten zurück nach Wängi 
bringt. In Wängi angekommen wird im 
Schäfli ein Abschiedsbier genommen. Vie-
len Dank dem Reiseorganisator Stefan 
Brunner für zwei wunderschöne Tage im 
Wallis.� Christoph Störchli


